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Die Konzeption der artistic seed 
Guerilla-Gärtner bringen eine Brache im Stadtraum mit einfachen Mitteln zum Blühen. Sie werfen aus Erde 
geformte handliche Kugeln, sogenannte Seedbombs, auf das unzugängliche Gelände, hoffen auf Regen und 
warten, dass der in der Kugel steckende Pflanzensamen zu wachsen beginnt.
Davon inspiriert beauftragt KlimaKunstSchule Künstlerinnen und Künstler mit der Entwicklung von artistic 
seeds für die Schule. Die Vision: Die Kunst sät Ideen, die das Potential haben, sich in der Schule zu kleineren 
und größeren Projekten zu entwickeln. Ideen, die von den Schülerinnen und Schülern und ihren Lehrerinnen 
und Lehrern gepflegt und groß gezogen werden.

Der konkrete Ablauf von ABGASELEFANTEN
Das Angebot von Ursula Dietze findet in der Galerie 
Carlshöhe in Eckernförde statt und gliedert sich in zwei 
Module.

�� Ausstellung "Warten? Auf Zukunft"
Der Tag beginnt mit der Begegnung zwischen der Künst­
lerin Ursula Dietze und der Schülergruppe. Die Künstle­
rin nimmt die Schülerinnen und Schüler direkt mit in ihre 
Ausstellung „Warten? Auf Zukunft“ und bringt ihnen 
anhand ihrer eigenen Skulpturen ihre kreativen Gedan­
ken zum Klimawandel und Klimaschutz näher.

�� Erstellen einer Skultptur
Inspiriert von den Arbeiten und Gedanken der Künst­
lerin stehen der Schülergruppe auf dem Gelände der 
Galerie Carlshöhe 40 alte Auspuffanlagen für ihre eigene 
Kreativität zur Verfügung. Gemeinsam mit der Künst­
lerin gestaltet die Schülergruppe eine eigene Skulp­
tur: die alten Auspuffanlagen werden mit Hilfe von 
Kisten, Paletten, Eisenstangen, Draht und Seilen zu 
einem Kunstwerk. Für den Aufbau werden Erdbohrer, 
Zange, Hammer und Schere eingesetzt. 

Abgeschlossen wird der Tag durch eine gemeinsame 
Reflexion und Dokumentation der geschaffenen Skulp­
tur. Die Skulptur bleibt bis zur nächsten Durchführung 
der artistic seed Teil der Ausstellung und ist damit für die 
Öffentlichkeit zugänglich. 

Der zeitliche Umfang beträgt ca. fünf Zeitstunden 
zzgl. Mittagspause. 

Formale Voraussetzungen
�� 	Die Veranstaltung muss versicherungsrechtlich von 

der projektverantwortlichen Lehrkraft als Projekttag 
angemeldet und als Schulveranstaltung durchgeführt 
werden.

�� Im Vorfeld muss die Einverständniserklärung der 
Eltern für die Teilnahme ihres Kindes sowie eine Freigabe 
zur Verwendung entstehender Filme, Fotos und anderer 
Projektmaterialien im Rahmen des Programms Klima-
KunstSchule eingeholt werden. Die Einverständniserklä­
rung beinhaltet die Erlaubnis, dass das Kind allein in kleinen 
Gruppen das Schulgelände verlassen darf. 

Notwendige Vorbereitungen
Die Schülerinnen und Schüler sollten sowohl feste 
Schuhe als auch Kleidung tragen, die schmutzig werden 
kann. Arbeitshandschuhe sind für alle vorhanden. 

Unsere Altersempfehlung
Da die Schülerinnen und Schüler mit schweren Materia­
lien und Werkzeug arbeiten, empfehlen wir ein Mindest­
alter von zwölf Jahren.

Ihre Verantwortung
Die artistic seed ist ein Erlebnis. Sie produziert kein fer­
tiges Ergebnis, sondern ist als Inspiration gedacht, selbst 
zu handeln und eigene Ideen zum Blühen zu bringen.
Sie beschäftigen sich mit Ihrer Klasse  / Arbeits­
gemeinschaft / Projektgruppe / Ihrem Kurs mit den 
Themen Klimawandel und Klimaschutz und arbeiten en­
gagiert daran, Wissen nicht nur zu vermitteln, sondern 
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auch zu gesellschaftlichem Handeln zu motivieren. 
Solches Engagement verdient Anerkennung und 
Unterstützung.
Das Programm unterstützt Sie. Durch Inspiration. Durch 
Support und Vernetzung. Durch Geld. Aber: Das 
Programm KlimaKunstSchule ist kein Projekt, das 
andere für Sie durchführen.

Wir sind gespannt auf Ihre Projekte!


